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Ort: Sitzungssaal des Landratsamtes Garmisch-Partenkirchen 

 
 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender: 

Dr. Michael Rapp, Stellvertreter des Landrats  

Ausschussmitglieder 

Robert Allmann    
Anton Kölbl    
Regina Samm    
Dr. Julia Stewens    
Herbert Stöckl    
Matthias Witting    

Weitere stimmberechtigte Mitglieder 

Melanie Bagola    
Alexander Huhn    
Ronald Kühn    
Klemens Reindl    

Beratende Mitglieder 

Juliane Conradt    
Romy Jakubowicz    
Veronika Kielack    
Ulrike Leimig    
Stephan Märte    
Dr. Sebastian Unholtz    

Stellvertreter 

Richard Hufnagl    
Thomas Müller    
Arno Rauscher    
Sabine Schmeidl    
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Schriftführerin 

Mitarbeiterin    

Verwaltung 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
 
 
Weitere Anwesende 
 
Mitarbeiterin vom Garmisch-Partenkirchner Tagblatt 
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Weitere stimmberechtigte Mitglieder 

German Kögl    
Judith Rathmann    
Wolfgang Sailer    
Robert Schwarzensteiner    

Beratende Mitglieder 

Walter Appel    
Edmund Feyrer    
Bernadette Heindl    
Irene Konrad    
Markus Köpf    
Georg Öttl    
Dr. Carolin Zeller    
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TAGESORDNUNG 

 
Öffentliche Sitzung 
 
1.   Bekanntgaben 21/049/2017 

Kenntnisnahme 
   

 2.   Vorberatung des Abschnitts "Jugendhilfe" des Haushaltsplans 
des Landkreises Garmisch-Partenkirchen für das Haushaltsjahr 
2018  
- Zuschussanträge - 

21/041/2017 
Vorberatung 

   

 2.1   Antrag des Arbeitskreises "Gewalt in Familien" 21/042/2017 
Vorberatung 

   

 2.2   Antrag des Mütter- und Familienzentrums Murnau Murmel e.V. 21/044/2017 
Vorberatung 

   

 2.3   Antrag von Condrobs 21/043/2017 
Vorberatung 

   

 2.4   Antrag der Fachambulanz des Caritas-Zentrums 21/045/2017 
Vorberatung 

   

 3.   Förderantrag "Netz gegen sexuelle Gewalt" auf anteilige Finan-
zierung der Netz e.V. Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen im Landkreis Garmisch-Partenkirchen 

21/048/2017 
Vorberatung 

   

 4.   Förderantrag auf Ergänzungsförderung der Caritas-
Präventionsstelle für Finanz- und Medienkompetenz 

21/050/2017 
Vorberatung 

   

 5.   Stellenerweiterung "Jugendarbeit an Realschulen" (JaREAL) für 
die Zugspitz-Realschule Garmisch-Partenkirchen - Antrag auf 
Übernahme der Finanzierung durch den Landkreis Garmisch-
Partenkirchen 
- Kreistagsvorlage - 

21/046/2017 
Vorberatung 

   

 6.   Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur JaS am 
Beruflichen Schulzentrum Garmisch-Partenkirchen 

21/028/2017 
Entscheidung 

   

 7.   Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur JaS an der 
Grundschule Oberammergau 

21/051/2017 
Entscheidung 

   

 8.   Abschluss einer neuen Kooperationsvereinbarung nach Träger-
wechsel zur JaS am Sonderpädagogischen Förderzentrum 
Farchant 

21/054/2017 
Entscheidung 

   

 9.   Abschluss einer neuen Kooperationsvereinbarung nach Träger-
wechsel zur JaS an der Grundschule Burgrain 

21/053/2017 
Entscheidung 

   

 10.   Konzept zur Ersatzbetreuung in der Tagespflege 21/052/2017 
Entscheidung 

   

 11.   Sonstiges  
 

   

 



Öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 29.11.2017  Seite 4 von 9 

Der Stellvertreter des Landrats, Herr Dr. Michael Rapp, begrüßt die Anwesenden. Er stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist und eröffnet um 14:00 Uhr die 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses. Der Jugendhilfeausschuss ist gemäß Art. 41 LKrO i. V. 
m. § 21 der Geschäftsordnung des Kreistags (GeschO KT) beschlussfähig. 
 
Zur Tagesordnung liegen keine Änderungen vor. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

TOP  1 Bekanntgaben 
21/049/2017 

 
Der Vorsitzende berichtet, dass im Rahmen der Kreistagssitzung vom 13.10.2017 
beschlossen wurde, dass 1,5 Vollzeitäquivalente für die JaS in den Stellenplan des Land-
kreises aufgenommen werden. Dies trägt dem Umstand Rechnung, dass die freien Träger 
aufgrund des Eigenmittelanteils von 10% keine weiteren Stellen mehr übernehmen können.  
Der Beschluss entspricht der Empfehlung des Jugendhilfeausschusses vom 11.10.2017. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  2 Vorberatung des Abschnitts "Jugendhilfe" des Haushaltsplans des Land-

kreises Garmisch-Partenkirchen für das Haushaltsjahr 2018  
- Zuschussanträge - 

21/041/2017 
Beschluss: 
 
Es werden die vorgelegten Zuschussanträge nach Maßgabe der dazu gefassten Einzelbe-
schlüsse und der auf dieser Grundlage erstellte Abschnitt „Jugendhilfe“ des Haushaltsplanes 
für das Haushaltsjahr 2018 befürwortet. 
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
 
TOP  2.1 Antrag des Arbeitskreises "Gewalt in Familien" 

21/042/2017 
Beschluss: 
 
Es wird der Antrag des Arbeitskreises „Gewalt in Familien“ auf Bezuschussung in der 
Gesamthöhe von 500.- € befürwortet. 
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
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TOP  2.2 Antrag des Mütter- und Familienzentrums Murnau Murmel e.V. 

21/044/2017 
Beschluss: 
 
Es wird der Antrag des Mütter- und Familienzentrums Murnau Murmel e.V. auf Bezu-
schussung in der Gesamthöhe von 57.540,-- € befürwortet. 
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
 
TOP  2.3 Antrag von Condrobs 

21/043/2017 
Beschluss: 
 
Es wird der Antrag von Condrobs auf Bezuschussung in der Gesamthöhe von 190.450,-- € 
befürwortet. 
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
 
TOP  2.4 Antrag der Fachambulanz des Caritas-Zentrums 

21/045/2017 
Beschluss: 
 
Es wird der Antrag der Fachambulanz des Caritas-Zentrums auf Bezuschussung in der 
Gesamthöhe von 70.100,-- € befürwortet. 
 
Zusätzlich befürwortet der Jugendhilfeausschuss gemäß der Prioritätensetzung der Jugend-
hilfeplanung die Teilzeitstelle bei der Fachambulanz des Caritas-Zentrums für „Kinderleicht“ 
in Höhe von 28.000,-- €.  
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
 
Der Kreisgeschäftsführer, Herr Alexander Huhn, nimmt aufgrund persönlicher Beteiligung an 
der Beratung und Abstimmung nicht teil.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  13 
Für 

den Beschluss 
13 

Gegen 0 
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TOP  3 Förderantrag "Netz gegen sexuelle Gewalt" auf anteilige Finanzierung der 

Netz e.V. Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt an Kindern und Jugend-
lichen im Landkreis Garmisch-Partenkirchen 

21/048/2017 
Beschluss: 
 
Die Entscheidung über den Antrag wird so lange zurückgestellt, bis aus der Jugendhilfe-
planung eine Handlungsempfehlung zum Bedarf einer spezialisierten Beratungsstelle vorge-
legt werden kann. Die Unterarbeitsgruppe 1 der Jugendhilfeplanung wird beauftragt, den 
Bestand an verfügbaren Beratungsangeboten zu erheben und den regionalen Bedarf für ein 
spezialisiertes Beratungsangebot zu ermitteln. 
 
Da die Förderung anteilig von den Gebietskörperschaften Starnberg, Weilheim und 
Garmisch-Partenkirchen erbracht werden soll, sollen die Planungsergebnisse bzw. der 
Förderwillen der entsprechenden Landkreise Berücksichtigung finden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
Frau Kreisrätin Dr. Stewens regt an, dass der Dienst dann auch im Ausschuss vorgestellt 
wird. 
 
TOP  4 Förderantrag auf Ergänzungsförderung der Caritas-Präventionsstelle für 

Finanz- und Medienkompetenz 
21/050/2017 

Beschluss: 
 
Die Entscheidung über den Antrag wird so lange zurückgestellt, bis aus der Jugendhilfe-
planung eine Handlungsempfehlung zum Bedarf einer spezialisierten Präventionsstelle für 
Finanz- und Medienkompetenz vorgelegt werden kann. Die Unterarbeitsgruppe 1 der 
Jugendhilfeplanung wird beauftragt, den Bestand an verfügbaren Beratungsangeboten zu 
erheben und den regionalen Bedarf für ein spezialisiertes Beratungsangebot zu ermitteln. 
 
 
 
Der Kreisgeschäftsführer, Herr Alexander Huhn, nimmt aufgrund persönlicher Beteiligung an 
der Beratung und Abstimmung nicht teil.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  13 
Für 

den Beschluss 
13 

Gegen 0 
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TOP  5 Stellenerweiterung "Jugendarbeit an Realschulen" (JaREAL) für die Zug-

spitz-Realschule Garmisch-Partenkirchen - Antrag auf Übernahme der 
Finanzierung durch den Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
- Kreistagsvorlage - 

21/046/2017 
Beschluss: 
 
Es wird die Erweiterung der JaREAL-Stelle an der Zugspitz-Realschule Garmisch-
Partenkirchen auf eine Vollzeitstelle beschlossen. 
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
Protokollnotiz: 
Der Ausschuss vertritt die Auffassung, dass die Jugendsozialarbeit an Schulen eine Aufgabe 
des Staates und nicht allein des Sachaufwandsträgers sei. Dies solle auf der politischen 
Ebene bei den entsprechenden Stellen angebracht werden. 
 
 
TOP  6 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur JaS am Beruflichen 

Schulzentrum Garmisch-Partenkirchen 
21/028/2017 

Beschluss: 
 
Es wird die vorliegende Kooperationsvereinbarung zur JaS am Beruflichen Schulzentrum 
Garmisch-Partenkirchen beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
 
 
TOP  7 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur JaS an der Grundschule 

Oberammergau 
21/051/2017 

Beschluss: 
 
Es wird die vorliegende Kooperationsvereinbarung zur JaS an der Grundschule 
Oberammergau beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
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TOP  8 Abschluss einer neuen Kooperationsvereinbarung nach Trägerwechsel 

zur JaS am Sonderpädagogischen Förderzentrum Farchant 
21/054/2017 

Beschluss: 
 
Es wird die vorliegende Kooperationsvereinbarung zur JaS am Sonderpädagogischen 
Förderzentrum Farchant beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
 
TOP  9 Abschluss einer neuen Kooperationsvereinbarung nach Trägerwechsel 

zur JaS an der Grundschule Burgrain 
21/053/2017 

Beschluss: 
 
Es wird die vorliegende Kooperationsvereinbarung zur JaS an der Grundschule Burgrain 
beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
 
 
TOP  10 Konzept zur Ersatzbetreuung in der Tagespflege 

21/052/2017 
Beschluss: 
 
Es wird die Vorhaltung eines neuen Modells der Ersatzbetreuung in der Kindertagespflege 
beschlossen, das im Wesentlichen zwei Komponenten beinhalten soll: 
 

1.) Mehrere mobile Tagespflegepersonen mit Vertretung von ein bis max. drei fest zuge-
ordneten Tagespflegestellen (Vergütung mit € 200,-- / Monat zzgl. Fahrtkosten)  

2.) Gegenseitige Vertretung als Kooperationsgemeinschaft mehrerer Tagespflege-
personen mit „Platzfreihalte- und Kontaktpflegefunktion“ (Vergütung für freige-
haltenen Platz mit € 40,-- / Monat)  

 
Eine entsprechende Zusatzvereinbarung ist mit der Frau und Beruf GmbH zu treffen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend:  14 
Für 

den Beschluss 
14 

Gegen 0 
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TOP  11 Sonstiges 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt nichts vor.  
 
 
 
 
 
 
 
Vor Eintritt in die nichtöffentliche Sitzung stellt der Vorsitzende fest, dass weder zu TOP 1 
noch TOP 2 Themen vorliegen. Nachdem auch seitens der Mitglieder keine Fragen gestellt 
werden, bedankt er sich bei den Anwesenden und beendet die Sitzung nach dem 
öffentlichen Teil um 15:15 Uhr.  
 
Garmisch-Partenkirchen, 14.12.2017 
 
 
 
 
 
 

Dr. Michael Rapp    Mitarbeiterin 
Stellvertreter des Landrats    Schriftführer/in 

 
 
 
 
Anlaqen zur Niederschrift:  
zu TOP 6 - 9 öffentlich:  Entwurf Kooperationsvereinbarungen  
 


